
 

 



 

 



 

 

Liebe Musiker und Musikerinnen der  

Winzerkapelle Wiltingen, 

liebe Musiker und Musikerinnen im  

Jugendorchester, 

liebe Ehemalige und liebe Freunde und  

Freundinnen der Winzerkapelle,  

 

was ein wunderbarer Grund mit einem  

Konzert zu feiern: 100 Jahre Winzerkapelle 

Wiltingen! Dazu gratuliere ich Ihnen allen von ganzem Herzen. 

10 Jahrzehnte gelebte Gemeinschaft und gemeinsames Musizie-

ren liegen hinter Ihnen, auf die Sie richtig stolz sein können. Sie 

verbinden Menschen mit Musik und tun dies voller Begeisterung. 

Die Winzerkapelle ist tief vor Ort verwurzelt und hat großen An-

teil am guten Miteinander an der Saar. Ich freue mich sehr, dass 

Sie sich ehrenamtlich engagieren. Menschen wie Sie machen un-

ser Bundesland aus. Geselligkeit, Lebensfreude und Weltoffenheit 

mischt sich bei uns in Rheinland-Pfalz mit Engagement für die Ge-

meinschaft. 

Allen, die sich in der Winzerkapelle Wiltingen und im Jugendor-

chester „Wolf-Gäng“ einbringen, wünsche ich ein glanzvolles Ju-

biläumskonzert und weiterhin viel Erfolg und viel Freude! 

 

Malu Dreyer 

Ministerpräsidentin von Rheinland-Pfalz 



 

 

Liebe Vereinsmitglieder,  

liebe Freunde der Musik, 

 

ich gratuliere der Winzerkapelle Wiltingen 

ganz herzlich zu ihrem 100. Geburtstag.  

Dieses Alter ist auch für einen Verein be-

achtlich und die Mitglieder können mit 

Recht darauf stolz sein, auf solch einen gro-

ßen Zeitraum musikalischen Schaffens zurückblicken zu können.  

Ich hatte selbst die Möglichkeit, dieser großartige Kapelle als  

1. Vorsitzender vorstehen zu dürfen.  

 



 

 

Die Musik bringt nicht nur Schwung und Spaß ins Leben, sondern 

sie stellt auch einen wichtigen Teil des gesellschaftlichen Zusam-

menlebens in unserem Dorf dar. Der Verein ist dabei sowohl bei 

kirchlichen wie bei gemeindlichen Veranstaltungen nicht wegzu-

denken.  

Im Verein erhalten Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, sozia-

les Miteinander zu erleben. So werden die Generationen über ein 

Hobby verbunden und leisten gleichzeitig einen wichtigen Beitrag 

zur Jugendarbeit.  

Diese Einsatzfreude für die Mitmenschen und das gemeinsame 

Feiern sind äußerst wichtig für eine Gemeinschaft und sollten un-

bedingt beibehalten werden. Ich möchte mich deshalb auch auf 

diesem Wege für das große ehrenamtliche Engagement der ein-

zelnen Vereinsmitglieder bedanken. 

Ich wünsche mir, dass es der Winzerkapelle Wiltingen auch in 
den nächsten hundert Jahren gelingt, aktives Vereinsleben zu för-
dern und fröhlich zu musizieren. In diesem Sinne wünsche ich 
dem Verein einen schönen Geburtstag mit vielen Feierlichkeiten. 

 

Lothar Romelfanger 

Mitglied des rheinland-pfälzischen Landtags 



 

 



 

 

Liebe Musikerinnen und Musiker, 
liebe Freunde der Winzerkapelle Wiltingen, 
 
ganz herzlich gratuliere ich dem Musikverein 
zu seinem 100-jährigen Bestehen! Der Verein, 
gegründet als Feuerwehrkapelle, hat in seiner 
Geschichte vielfältige Wechsel erlebt, Höhen 
und Tiefen erfahren. Aber auch nach 100 Jah-
ren findet man sich im Weinort Wiltingen zum 
gemeinsamen Musizieren zusammen, veran-
staltet Konzerte und belebt die Festivitäten der Gemeinde. Das ist 
aller Ehren wert und verdient Respekt. 
Musikvereine haben in den zurückliegenden Jahren keine leichte 
Zeit erlebt. Die Einschränkungen der Corona-Jahre haben man-
chem Verein zugesetzt, Veranstaltungen mussten abgesagt und 
Einnahmen brachen weg. Umso erfreulicher, dass in diesem Jahr 
wieder ohne Einschränkungen gefeiert und musiziert werden 
kann. Dies mit einem besonderen Vereinsjubiläum zu verbinden, 
ist sicherlich zusätzlich etwas Besonderes. Neben dem Erlebnis, 
gemeinsam Musik zu machen, ist vor allem die Jugendarbeit des 
Vereins zu würdigen. Viele Generationen von Kindern und Ju-
gendlichen haben in Wiltingen ein Musikinstrument erlernt, viele 
Musiker spielen seit Jahrzehnten im Verein. Dazu bedurfte es im-
mer wieder Personen, die als Ausbilder, als Dirigent oder als Ver-
antwortliche im Vereinsvorstand Verantwortung übernommen und 
ihre Freizeit investiert haben. Auch Ihnen allen sei an dieser Stelle 
für ihr ehrenamtliches Engagement herzlich gedankt. 
Allen Mitgliedern des Vereins, allen Helferinnen und Helfern und 
allen Organisatoren des Vereinsjubiläums wünsche ich eine tolle 
Jubiläumsfeier sowie alles Gute beim Start in das nächste Jahrhun-
dert der Vereinsgeschichte! 
 
Ihr 
Stefan Metzdorf 
Landrat Kreis Trier-Saarburg 



 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

 

in diesem Jahr darf die Winzerkapelle Wiltin-

gen ein stolzes Jubiläum begehen und auf 

100 Jahre Musikgeschichte zurückblicken. 

Hierzu gratuliere ich herzlich und bedanke 

mich für ein ganzes Jahrhundert Unterhaltung 

und Freude.  

Die Winzerkapelle ist aus dem kulturellen 

Gemeindeleben in Wiltingen nicht mehr wegzudenken. Sie be-

gleitet nicht nur die kirchlichen Feiertage musikalisch, sondern 

begeistert bei vielen Konzerten und Auftritten tausende Besucher 

aus der Region. Wir können uns glücklich schätzen, so einen akti-

ven Musikverein in der Verbandsgemeinde zu haben.  

Wer bei den Konzerten genau zuhört, der bemerkt die große Lei-

denschaft und den kameradschaftlichen Geist, mit dem sich die 

Musiker ihrem Hobby widmen. Denn eine Kapelle ist mehr als die 

Summe guter Einzelspieler. Sie braucht Harmonie und den Ein-

klang ihrer Mitglieder. Dies verleiht ihr eine unverwechselbare 

Eigenart. Und dank der vorbildlichen Jugendarbeit in Form des 

Jugendorchesters gelingt es auch, junge Menschen an die Musik 

heranzuführen und Freude am gemeinsamen Musizieren zu we-

cken.  

Für die Zukunft wünsche ich der Winzerkapelle Wiltingen weiter-

hin Glück und Erfolg bei ihrem Wirken – und an diesem Wo-

chenende zunächst viel Spaß beim Jubiläums-Open-Air-Konzert.   

 

Ihr  

 

Joachim Weber 

Bürgermeister der VG Konz 

 

 



 

 



 

 



 

 

100 Jahre Winzerkapelle –  

Ein Grund zum Feiern 

 

Die Winzerkapelle Wiltingen: Ein Juwel inmit-

ten der idyllischen Gemeinde an der Saar. 

Seit 100 Jahren begeistert sie Einwohner und 

Gäste gleichermaßen. Sei es bei Konzerten 

oder bei Auftritten innerhalb der Gemeinde 

wie z.B. beim Osterspiel, dem Martinsumzug, der Feierstunde 

beim Volkstrauertag oder beim Weihnachtsmarkt; wenn die Ge-

meinde ruft, ist sie zur Stelle. Dafür ein großes Dankeschön.  

Die Winzerkapelle gehört zu Wiltingen, wie die Rebstöcke zu un-

serem Schieferboden.  

Besonders hervorzuheben ist auch, dass hunderte Jugendliche 

durch die Ausbildung der Winzerkapelle an die Musik herange-

führt wurden. Sie lernten hierbei nicht nur zu musizieren, sondern 

wie schön es ist, sich in der Geborgenheit einer Gruppe aufei-

nander zu verlassen. Die Winzerkapelle leistet hier einen beson-

deren Beitrag in der Jugendarbeit. Auch hierfür meinen herzli-

chen Dank. 

100 Jahre Winzerkapelle - es ist mir eine Ehre den Mitgliedern 

der Winzerkapelle zu diesem besonderen Anlass zu danken, auf 

dass sie diese Tradition weiterhin mit Leidenschaft pflegen.  

Wir freuen uns auf viele weitere Konzerte und Events. 

 

Ihr Ortsbürgermeister 

Christoph Schmitz 



 

 

Liebe Musikerinnen und Musiker, 

 

Einhundert Jahre sind vergangen, seitdem sich musikinteressierte 

Menschen zusammengefunden haben, um gemeinsam ihr Hobby, 

das Musizieren, miteinander zu teilen. 

Ich gratuliere Ihnen, der Winzerkapelle Wiltingen, zum hundert-

jährigen Jubiläum von Herzen. 

Sie, die aktiven Musikerinnen und Musiker, bereichern mit Ihrem 

Tun viele öffentliche Veranstaltungen und Zusammenkünfte.  

Auch die Pfarrgemeinde darf seit vielen Jahren von Ihrem Können 

profitieren. So begleiten Sie am Weißen Sonntag die Kommuni-

onkinder zur Kirche und wirken beim Festgottesdienst mit. 

Wenn wir das Fest Fronleichnam in Wiltingen begehen, begleiten 

Sie den Gesang der Gemeinde bei der Prozession. 

Die Gäste auf unserem Pfarrfest erfreuen Sie, wie auch in diesem 

Jahr, wenn Sie mit einem Ständchen die Kaffeezeit umrahmen. Ihr 

Mitwirken bereichert die Feste und erfreut die Herzen der Men-

schen.  

Bleiben Sie deshalb, liebe Musikerinnen und Musiker, der Musik 

treu. Ihr und unser Leben erfährt durch Ihr Tun eine besonders 

wertvolle Bereicherung.  

 

In diesem Sinne gratuliere ich nochmals herzlich und danke Ihnen 

für Ihr Musizieren. 

 

Ich wünsche der Winzerkapelle Wiltingen weiterhin eine gute 

Gemeinschaft und frohe Stunden bei der Feier des Jubiläums.  

 

Für die Pfarrgemeinde St. Martin 

 

Andreas Neumann, Pfarrer 



 

 



 

 



 

 

Liebe Vereinsmitglieder,  

liebe Freundinnen und Freunde der Blasmusik,  

 

mit Freude und Stolz kann die Winzerkapelle Wiltingen auf 100 

Jahre erfolgreiche Vereinsgeschichte zurückblicken und zählt da-

mit zu den ältesten Orchestern im Kreis Trier-Saarburg. Zu diesem 

ganz besonderen Jubiläum gratuliere und beglückwünsche ich 

den Verein mit seinen derzeitigen Vorsitzenden Julia Zeimet und 

Michael Karges sowie alle aktiven und inaktiven Vereinsmitglieder 

sowohl persönlich als auch im Namen des Kreismusikverbands 

Trier-Saarburg aufs Herzlichste. 

Gemeinsam mit Jung und Alt ist es dem Verein gelungen, Traditi-

on und Freude an der Musik über eine so lange Zeit zu transpor-

tieren und die Werte, die einen guten Verein ausmachen, auf-

recht zu halten. Denn besonders die sind es, die in unserer 

schnelllebigen Welt junge Menschen formen und ihnen Halt in 

einer Gemeinschaft geben. 

 

Für das Jubiläumsjahr wünsche ich der Winzerkapelle Wiltingen 

viel Erfolg und gutes Gelingen und freue mich, dass die Begeiste-

rung an eigener, hausgemachter Musik so erfolgreich an talentier-

te Nachwuchsmusikerinnen und Nachwuchsmusiker weitergege-

ben wird, sodass die musikalische Reise des Vereins noch lange 

nicht endet.  

 

 

Timo Mattes  

1. Vorsitzender Kreismusikverband Trier-Saarburg  



 

 

Liebe Musikfreunde! 

 

Die Winzerkapelle feiert in diesem Jahr 
ihren 100. Geburtstag – ein ganzes Jahr-
hundert Musikgeschichte in Wiltingen. 

Stolz blicken wir auf eine lange Ge-
schichte der Blas- und Laienmusik zu-
rück, auch wenn es in der fernen Vergangenheit Epochen gab, 
die nicht lobend zu erwähnen sind. 

Für uns ist es eine ganz besondere Ehre, den Verein in diesem 
Jubiläumsjahr als Vorsitzende begleiten zu dürfen und wir freuen 
uns sehr auf unsere Veranstaltungen, besonders natürlich auf den 
heutigen Abend. 

Unser Jahreskonzert hat in Wiltingen jahrzehntelange Tradition, 
doch in so einem besonderen Rahmen wahrscheinlich noch selten 
stattgefunden.  

Wir danken herzlichst allen, die zum Gelingen dieses Konzert-
abends beitragen. Zunächst allen unseren Gästen und Sponsoren 
und ebenso unseren Helfern an den Theken. Besonders danken 
wir dabei den Mitgliedern unserer befreundeten Vereine, die uns 
heute Abend unterstützen. So viel Unterstützung ist alles andere 
als selbstverständlich.   

Nicht zuletzt danken wir jedoch allen unseren Musikern auf der 
Bühne. Denn was wären zwei Vorsitzende ohne einen funktionie-
renden Vorstand im Rücken und aktive Musiker, Aushilfen, und 
Freunde, die für (fast) all unsere Ideen zu begeistern sind, diese 
kritisch hinterfragen, neue Ideen und Gedanken beisteuern und 
sich immer tatkräftig engagieren? 

Euch gilt unser großer Dank! 



 

 

Ruhige, komfortable Gästezimmer mit DU/WC garantieren für eine an-
genehme Zeit im Winzerort Wiltingen. Ob für ein paar Tage oder einen 
längeren Ferienaufenthalt, Rosi‘s Weinstube heißt Sie herzlich willkom-
men. 

Mit unserer frischen, gutbürgerlichen Küche und unseren Saarweinen 
aus eigener Herstellung freuen wir uns, Sie in unserer Weinstube begrü-
ße zu dürfen. 

Ihre Fam. Willems 

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.rosis-weinstube.de 

Rosi‘s Weinstube 

54459 Wiltingen 

Bahnhofstraße 77a 

Telefon: 06501/998084  

Fax: 06501/6024759 

E-Mail: info@rosis-weinstube.de 

Während wir heute Abend das vergangene Jahrhundert Musikge-

schichte in Wiltingen Revue passieren lassen, werfen wir auch 

einen Blick in die Zukunft. Die Winzerkapelle wird auch weiterhin 

unsere Gemeinde mit Musik erfüllen. Wir sind voller Vorfreude 

auf die kommenden Jahre, neue Stücke, musikalische Herausfor-

derungen und hoffen darauf, dass die Winzerkapelle auch weiter-

hin eine wichtige Rolle in unserem kulturellen Leben spielen wird. 

Auf einen schönen Konzertabend und mindestens 100 weitere 

musikalische Jahre im schönen Wiltingen! 

 

Julia Zeimet und Michael Karges 

Vorsitzende der Winzerkapelle Wiltingen 



 

 



 

 

Der Winzerkapelle Wiltingen  

ein schönes Konzert  

und viele weitere Jahre heiterer 

Blasmusik, wünscht  

das Team vom Partyservice 

Goud Kich! 

Ursula und Bernhard Karges 

 



 

 

Geschichte der Winzerkapelle 
 
Für diese kurze Übersicht haben wir neben musikvereinseigenen 
Dokumenten auch auf Dokumente des Gemeindearchivs sowie 
des Privatarchivs Manfred Eschzurückgegriffen. 

 

Vor 1923 
Dass es vor 1923 schon Blasmusik in organisierter Art und Weise 

in Wiltingen gegeben hat, lässt sich nicht belegen. Allerdings 

stand die Musik auch schon vor mehr als hundert Jahren hoch im 

Kurs. Davon zeugt zum einen der bereits im Jahr der französi-

schen Revolution gegründete Kirchenchor, zum anderen lässt sich 

aber auch vor Gründung des Musikvereins bereits Instrumentalmu-

sik nachweisen. Zu nennen ist hier, wenn er auch nicht als direk-

ter Vorläufer angesehen werden kann, der Wiltinger Mandolinen-

verein ,,Edelweiß‘‘, dessen Existenz von 1919 – 1921 bezeugt ist 

und der 1920 das Wiltinger Blumenfest ausrichtete.  

 

1923 bis 1931 
Das Gründungsjahr der Winzerkapelle ist umstritten. Wir gehen 

davon aus, dass im Herbst des Gründungsjahres der Freiwilligen 

Feuerwehr Wiltingen auch die Feuerwehrkapelle unter der Ägide 

von Oberbrandmeister Peter Weber aus deren Mitgliedern ge-

gründet wurde. Der erste öffentliche Auftritt wäre demnach am 

18. März 1924 anlässlich des Namenstags des Weingutsbesitzers 

Apollinar J. Koch gewesen. Ihrer erster Dirigent war Johann Rom-

melfanger aus Ayl, wobei sein Vorname ebenso unklar ist, wie 

das genaue Gründungsdatum. 



 

 

Die Feuerwehrkapelle Wiltingen in den 1920er Jahren 

Postkarte der SA-Standartenkapelle 29 in den 1930er Jahren 



 

 

Ab 1931 
 
1931, keine zehn Jahre nach ihrer Gründung, beginnt das dun-

kelste Kapitel in der Geschichte unserer Kapelle. Zwei Jahre vor 

der Machtübernahme der Nationalsozialisten in ganz Deutschland 

wird die Feuerwehrkapelle Wiltingen zur SA-Standartenkapelle 29 

und damit zur einer Unterorganisation der NSDAP. 

Musikalisch führt dies zu einem raschen Aufstieg. 1933 wird Peter 

Berschens neuer Dirigent und die Kapelle zur Funkausstellung in 

Berlin eingeladen und ein Konzert, damals sensationell, live im 

Radio übertragen. Im selben Jahr folgt ein Auftritt bei den Heilig-

Rock-Tagen in Trier und ein Jahr später eine Reise nach Düssel-

dorf im Rahmen der Weinpatenschaft zwischen Wiltingen und der 

heutigen nordrhein-westfälischen Landeshauptstadt. 1936 soll, der 

mündlichen Überlieferung zufolge, auch eine Teilnahme am 

Reichsparteitag in Nürnberg zu den Terminen gehört haben. Be-

stätigen lässt sich das jedoch nicht. 

Abseits einer womöglich guten musikalischen Qualität ist dieses 

Kapitel jedoch wenig rühmlich. Die SA-Standartenkapelle war das 

Hauptpropagandainstrument des organisierten Nationalsozialis-

mus im Dorf und ein Großteil der Mitglieder waren überzeugte 

Nationalsozialisten. Unter ihnen auch solche, die sich persönlich 

den Verbrechen der Zeit schuldig machten. 

 

Informationen zur Zeit nach 1945 folgen im zweiten Teil der Fest-
schrift. 
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90 JAHRE KRUMM  

IHR NAHVERSORGER 

Unsere regionalen Lieferanten: 
 

Weingüter: 

Agritiushof; Apel; Cantzheim; Karl Faber; Greif; von Hövel; Hutmacher; Jung-

blut; Alois Kirchen; Johann Koch; Müller; Petershof; Rausch; Reuter; Albrecht 

Schmitt; Inga Schmitt; Schnitzler; Schuster; Jörg Thul; Weber Brüder; Weidert; 

Willems & Hofmann; Udo Willems; Willems - Apfelsaft; Zusammenfluss 

 

Bauer Carlo - Kartoffeln; Bauer Greif - Äpfel; Aaron Kowalski - Honig; Andres 

Eier; Eifler Käse; Engelshof; Ginfellows; Klimmes Viez; Metzgerei Könen; Kraft-

bräu; Luxlait Kochkäse; Mondo del Caffe; Rosengarten-Forellenzucht; Jörg Ru-

he - Honig; Gärtnerei Schmidtgen; Schröder Fleischwaren; Salvas Flotte Kugel - 

Eis; Trierer Petrusbräu; Wagner Mühle 



 

 



 

 



 

 

PROGRAMM 
1. TEIL: JUGENDORCHESTER  
Musikalische Leitung: Wolfgang Grün 
 
Summer Nights 
Warren Casey, Jim Jacobs, arr. Idar Torskangerpoli 
 
Beach Boys 
Brian Wilson, arr. Mike Story 
 
Wellerman 
Shanty, arr. Paul Murtha 
 
2. TEIL: WINZERAPELLE WILTINGEN 

Musikalische Leitung: Lothar Breitmeier 
 

Sbandiamo! 
Jacob de Haan 
Gemeinschaftsstück v. Winzerkapelle u. Jugendorches-
ter 
 

Herzog-von-Braunschweig-Marsch 
bearb. J. Heisig 
 
Im tiefen Keller 

Ludwig Fischer, arr. Klaus Schuck 
Solist: Jörg Benzmüller, Tuba 



 

 

Löffel-Polka 
Antonin Boroviĉka, arr. Gerald Weinkopf 
Solist: Ralf Georgi, Löffel 
 
The Phil Collins Collection 
arr. Peter Kleine Schaars 

- PAUSE - 

Imagasy 
Thiemo Kraas 
 
Der Klarinetten-Muckl 
bearb. Hans Zander, instr. H. Egidius 
Solisten: Lothar Breitmeier u. Michael Corde, Klarinette 
 
Santiano - Rock von der Küste 
Hans-Joachim Rogoll 
 
Bayrische Polka 
Georg Lohmann, arr. Hans Berger 
Solist: Paul Hallmanns, Posaune 
 
Alte Kameraden  
Carl Teike 



 

 



 

 

Geschichte der Winzerkapelle - Zweiter Teil 
 
1945 bis 1966 
Der Zweite Weltkrieg ließ den Musikverein stark dezimiert zu-

rück. Zudem erließ die französische Militärverwaltung strenge 

Auflagen zur Gründung von Vereinen oder anderen Gruppie-

rungen. Erst auf mehrfaches Ersuchen des Wiltinger Pfarrers 

Karl Henn konnten am 27. Mai 1948 wieder sieben Musiker die 

Fronleichnamsprozession begleiten. Zehn Tage später, am 6. 

Juni, fand im Pfarrsaal die Neugründung des Musikvereins unter 

dem Namen ,,Die Harfe‘‘ statt. Präses war ebenjener Karl Henn, 

der Vorstand setzte sich sämtlich aus Inaktiven zusammen, da 

viele ehemalige Funktionsträger wegen ihrer Rolle in der NS-Zeit 

kein gewähltes Amt in einem Verein bekleiden durften. Abgese-

hen von diesen externen Maßnahmen fand jedoch praktisch kei-

ne Auseinandersetzung mit der Vergangenheit statt und bereits 

am 26. Mai 1950 wurde der Musikverein abermals neugegrün-

det.  

1958 hatte der Musikverein seinen ersten Auftritt im Saarländi-

schen Rundfunk anlässlich der Lese eines Nikolausweins durch 

das Weingut Koch. Der Mai 1959 markiert einen weiteren Mei-

lenstein in der Geschichte des Vereins. Zu den ,,Wiltinger Saar-

weintagen‘‘ tritt der Verein erstmalig als ,,Winzerkapelle Wiltin-

gen‘‘ auf, abermals wird das Konzert live im Saarländischen 

Rundfunk übertragen. Weitere vier Jahre vergehen, bis die Ka-

pelle unter ihrem neuen Namen offiziell ins Vereinsregister ein-

getragen wird.  



 

 

Berichten zufolge sind die Saar-

weintage 1959 auch das Fest, 

an dem die Winzerkapelle erst-

malig das Wiltinger Weinlied 

konzertant aufgeführt hat, des-

sen Text bereits auf das Jahr 

1947 zurückgeht. Zusätzlich trat 

zu diesem Fest auch die neue 

Winzertanzgruppe auf, welche 

die Winzerkapelle bei etlichen 

Auftritten bis in die 70er-Jahre 

hinein begleitete. 

Die ausgehenden 50er- und be-

ginnenden 60er-Jahre standen 

im Zeichen des Aufbruchs. Es 

konnten immer neue Instrumente 

angeschafft werden und das Orchester wuchs stetig. Auch überre-

gionale Auftritte kamen dazu, so zum Beispiel Besuche auf ameri-

kanischen Militärstützpunkten wie in Kaiserslautern. 1966 wechsel-

te der Dirigentenstab von Peter Berschens zu dem aus Ruwer 

stammenden Andreas Will. Damit begann für die Winzerkapelle 

ein neues Kapitel, Peter Berschens stand dem Orchester 33 Jahre 

lang vor, so lange, wie kein anderer Dirigent. 

 

Die 70er-Jahre 
1972 besuchte die Winzerkapelle auf einer Reise Coburg und die 

innerdeutsche Grenze. Zu dieser Zeit nahm der Musikverein im-

mer häufiger an Wertungsspielen teil und bekam ein wachsendes 

Können attestiert, was 1973 mit dem ersten Rang in der Oberstufe 

gipfelte. 



 

 

 

 

Damit hatte Wiltingen ganz offiziell eines der besten Amateuror-

chester in der gesamten Region Trier. Anfang der 1970er Jahre 

wurden zudem Weinwerbe– und Konzertreisen nach Saarbrü-

cken, Extertal, o.g. Coburg unternommen und 1971 dafür ein ei-

gener Weinstand angeschafft. 

 

1980er bis heute  

1982 wird die erste Frau in die Stammbesetzung der Berliner Phil-

harmoniker erhoben. 

Bei der Winzerkapelle dauerte es noch zwei Jahre länger. 1984 

wird das zweite Flügelhorn weiblich besetzt. Andrea Greif ist die 

junge Flügelhornistin, die später sogar Vorsitzende wird. 

Festzug um 1960;  
Schön ist ein Zylinderhut, wenn man damit marschieren tut. 
Für die Teilnahme an einem Festzug wurden die zu dieser Zeit 
neu angeschafften Kopfbedeckungen ausgeführt. Vorneweg geht 
Dirigent Peter Berschens. 



 

 

Vereinsfreundschaft mit Bremerhaven 
In diese Zeit fällt auch der Beginn der Freundschaft mit dem Mu-

sikverein aus Bremerhaven. Der Legende nach urlaubte ein Musi-

ker von dort 1982 an der Saar, konnte in Saarburg eine Winzerka-

pelle spielen hören und kam mit den Mitgliedern ins Gespräch. 

Es waren die Wiltinger.  

So kam die erste Reise der Wiltinger nach Bremerhaven zustande, 

1985 folgte der Rückbesuch. Auch in diesem Jubiläumsjahr ist 

wieder eine kleine Abordnung in Wiltingen. 

Vereinsfreundschaft mit Teningen 
Über einen Musiker der Winzerkapelle, Dirk Hausen, kam auch 

eine Verbindung mit dem baden-württembergischen Musikverein 

aus Teningen zustande. 2008 kam es hier zum bisher letzten Be-

such. 

Calella 
2013 fuhr die Winzerkapelle auf großen Vereinsausflug ins katala-

nische Calella an die Costa del Maresme. Hier wurde der Verein 

bereits vom neuen Dirigenten Lothar Breitmeier begleitet. In Calel-

la gab die Winzerkapelle am 06.10.2013 ihr am weitesten von 

Wiltingen entferntes Konzert.  

Osterkonzerte 
Bis 2013 fand das Jahreskonzert der Winzerkapelle als Osterkon-

zert statt, auf diesen Termin fiel das erste Mal 1979 ein großes 

Konzert.  

Dirigentenwechsel 
Das erste Jahrzehnt der 2000er war geprägt von vielen Dirigen-

tenwechseln. In Lothar Breitmeier fand man einen Orchesterleiter, 

der jetzt bereits zehn Jahre am Pult steht, länger als kein anderer 

im neuen Jahrtausend. 



 

 

Gesamtaufnahme von 1985,  
Andrea Greif mittig in der zweiten Reihe rechts neben dem 
Laternenpfahl. Zu diesem Zeitpunkt waren schon mehrere Frauen 
aufgerückt. 

Gesamtprobe, 1998;  
Die Winzerkapelle mit Dirigent Michael Corde bei einer 
Tonaufnahme in der Sporthalle des Konzer Gymnasiums. 



 

 



 

 



 

 

Die Dirigenten der Winzerkapelle Wiltingen 

 

Johann Rommelfangen (1923 bis 1933) 

Peter Berschens (1933 bis 1966) 

Andreas Will (1966 bis 1977)  

Werner Klein (1977 bis 1990) 

Michael Corde (1990 bis 2002) 

Jörg Benzmüller (2002 bis 2006) 

Edgar Becker (2006 bis 2009) 

Eckart Julien (2009 bis 2012) 

Lothar Breitmeier (2013 bis heute) 

Gesamtaufnahme von 1960, 

mit Dirigent Peter Berschens, vorne in schwarz 



 

 

Die Vorsitzenden der Winzerkapelle Wiltingen 

 

Peter Weber (1923 bis 1925) 

Matthias Kramp (1925 bis 1934) 

ohne gewählten Vorsitzenden (1934 bis 1948) 

Pfarrer Karl Henn (1948 bis 1950) 

Michel Kiefer (1950 bis 1954) 

Nikolaus Plunien (1954 bis 1957) 

Michael Zeimet (1957 bis 1963) 

Alfons Riss (1963 bis 1965) 

Nikolaus Zewen (1965 bis 1970) 

Horst Schilz (1970 bis 1971, kommissarisch) 

Karl Friedrich (1971 bis 1973) 

Leo Scherf (1973 bis 1975) 

Manfred Plunien (1975 bis 1983) 

Heribert Kahren (1983 bis 1989) 

Wolfgang Tapp (1989 bis 1997) 

Horst Schilz (1997 bis 1998) 

Ralf Georgi (1999 bis 2003) 

Wolfgang Plunien (2003 bis 2009) 

Lothar Rommelfanger (2009 bis 2011) 

Andrea Greif (2011 bis 2015) 

Julia Zeimet und Michael Karges (seit 2015) 



 

 



 

 



 

 

AUSBILDUNG IN DER WINZERKAPELLE  

 

Das Nachrücken junger Musiker ist für ein Amateurblasorchester 

überlebenswichtig. Daher hat die Ausbildung, vor allem aber 

nicht ausschließlich von Kindern und Jugendlichen, seit jeher ei-

nen großen Stellenwert für unsere Winzerkapelle. 

Für Kinder und Jugendliche beinhaltet der Ausbildungsweg Ein-

zelunterricht, das Musizieren Jugendorchester und die anschlie-

ßende Übernahme ins Hauptorchester.  

EINZELUNTERRICHT 

Im Einzelunterricht selbst werden theoretische sowie praktische 

Kenntnisse erlernt. Die Kosten müssen privat übernommen wer-

den und richten sich nach den Preisen der Kreismusikschule bzw. 

des Ausbilders. Der Unterricht findet größtenteils einmal wöchent-

lich im Vereinsraum im Bürgerhaus Wiltingen statt.  

Das Material für den Einzelunterricht (Unterrichtsheft, Notenstän-

der etc.) wird mit dem Ausbilder besprochen und muss auf eige-

ne Kosten beschafft werden. 

Das Musikinstrument wird für das erste Jahr kostenfrei zur Verfü-

gung gestellt. Nach Ablauf dieser Frist kann das Instrument weiter 

über Verein gegen einen Pauschalbeitrag gemietet werden.  

Nach ca. einem Jahr erfolgt, abhängig vom Ausbildungsstand, die 

Aufnahme in unser Gemeinschaftsjugendorchester  

die Wolfgäng. 

Bereits in dieser Phase der Ausbildung nehmen die Jugendlichen 

an den gemeinsamen Aktivitäten wie dem Zeltlager teil und stär-

ken so auch ihren außermusikalischen Zusammenhalt. 



 

 

DIE WOLFGÄNG 
 

Seit 2013 leitet 

und dirigiert 

Wolfgang Grün 

die Wolfgäng, 

ein Ausbil-

dungsorchester, 

das sich aus 

jungen Musike-

rinnen und Mu-

sikern aus Wil-

tingen, Kanzem, Wawern und Ockfen zusammensetzt und diese 

an das Zusammenspiel heranführt. Siebzehn junge Musikbegeis-

terte spielen hier an Klarinette, Alt-Saxophon, Trompete, Horn, 

Posaune, Bariton und Drums. Einmal in der Woche treffen sie 

sich dienstags um 18:30 Uhr abwechselnd in Wawern, Ockfen 

und Wiltingen zum gemeinsamen Proben. Die erarbeiteten Musik-

stücke geben sie dann bei Auftritten verschiedenster Feste in der 

Umgebung zum Besten.  Am Jubiläumskonzert der Winzerkapelle 

Wiltingen nimmt die Wolfgäng ebenfalls teil. Dort präsentieren 

sie Summer Nights aus dem Musical Grease, das Medley Beach 
Boys und Wellerman, ein Stück aus Irland. Außerdem führen sie 

Sbandiamo! gemeinsam mit dem großen Orchester auf. 

Auch gemeinsame Aktivitäten außerhalb der Proben dürfen nicht 

zu kurz kommen. Daher ist unter anderem Anfang Juli ein Zeltla-

ger geplant, bei dem Spiel und Spaß, aber natürlich auch die 

gemeinschaftliche Freude an der Musik im Mittelpunkt stehen. 

 

Die nächste Probe findet am 27.6. in Wawern statt. Interessierte 

sind dabei immer herzlich willkommen. 



 

 

 
 

ÜBERNAHME INS HAUPTORCHESTER 

 

Nach ungefähr vier Ausbildungsjahren oder mit dem 14. Lebens-

jahr erfolgt in der Regel die Aufnahme ins Hauptorchester in Ab-

stimmung mit dem Ausbilder. Die Winzerkapelle organisiert hier-

zu musikalische wie außermusikalische Möglichkeiten 

zum ,,Schnuppern‘‘ für die Jugendlichen, um den Übergang zu 

erleichtern. Mit diesem Schritt ist die Ausbildung jedoch meistens 

noch nicht beendet, der Einzelunterricht und die Mitgliedschaft im 

Jugendorchester enden nicht automatisch.  

Neben dem genannten dreigliedrigen Ausbildungsweg bestehen 

noch weitere Möglichkeiten, wie beispielsweise die Teilnahme an 

den Lehrgängen des Kreismusikverbands. Wir als Winzerkapelle 

fördern diese Angebote aktiv und unterstützen die Weiterentwick-

lung der individuellen musikalischen Fähigkeiten, soweit uns dies 

möglich ist. 

Die Möglichkeit, das Spielen eines Blas- oder Schlaginstrument zu 

erlernen, ist auch ausdrücklich nicht nur jungen Menschen vorbe-

halten, entscheidend ist lediglich die Freude an der Musik, wes-

halb wir auch jeden in fortgeschrittenem Alter nur zu diesem 

Schritt ermutigen können. 

Falls wir Ihr Interesse an einer Mitgliedschaft geweckt haben soll-

ten, sprechen Sie uns gerne unverbindlich an! Im hinteren Teil 

dieser Festschrift finden Sie zudem einen Mitgliedsantrag, auch 

für den Fall, dass Sie uns nur als förderndes Mitglied unterstützen 

möchten. 

 



 

 



 

 

KOMMENDE TERMINE 

09.07. 

11:30 Uhr 
Donatuskirmes, Kommlingen 

05. + 06.08. Klang & Glanz, Wiltinger Saarufer 

13.09.  

18 Uhr 

Jugendwerbetag,  

Bürgerhaus Wiltingen 

18.09. 

19 Uhr 

Jahreshauptversammlung,  

Bürgerhaus Wiltingen 

11.11.  

18 Uhr 
Martinsumzug, Wiltingen 

09.12. 
Saarkindl Weihnachtsmarkt, 

Konzer Tälchen 
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Jahreskonzert 2018 

Foasent Schoden 2023 



 

 

Wir bedanken uns bei allen  
Helferinnen und Helfern, die dieses Jubi-

läumskonzert unter freiem Himmel er-
möglicht haben sowie bei allen aktiven  
und fördernden Mitgliedern und allen 
Freunden des Orchesters, die uns mit 

viel Herzblut im vergangenen  
Jahrhundert unterstützt haben und ohne 
die wir heute nicht wären, wo wir sind! 



 

 



 

 



 

 



 

 

Unseren verstorbenen  

Mitgliedern ein ehrendes  

Gedenken 

 

Winzerkapelle Wiltingen e.V. 



 

 

WO SIE UNS FINDEN: 

 

IM NETZ... 

www.winzerkapelle-wiltingen.de 

 

… UND IN DEN SOZIALEN NETZWERKEN 

Winzerkapelle Wiltingen 

@winzerkapellewiltingen 

KONTAKT 

Winzerkapelle Wiltingen e.V. 

Julia Zeimet 

Kirchstraße 22 

54459 Wiltingen 

winzerkapellewiltingen@web.de 

REDAKTION: 

Jakob Kramp 

Paul Hallmanns 

Vorstand der Winzerkapelle Wiltingen 

 

AUFLAGE: 

500 Exemplare 

http://www.winzerkapelle-wiltingen.de
mailto:winzerkapellewiltingen@web.de


 

 



 

 


